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an die Kosten für Operationsmaterial und bis Fr. 20. - für Narkose. Alle
übrigen Kosten fallen zu Lasten des Mitgliedes ; allfällige
Prozentzuschläge gemäss Tarif sind vom Mitglied der Krankenkasse

zu vergüten, welche die Operationskosten dem
Arzt nach kantonalem Tarif bezahlt. »

2. § 28 A II 2: «Bei Unterbringung in privaten Lungensanatorien: an Arzt-,
Arznei- und Verpflegungskosten einen Beitrag von Fr. 4. - per Tag für
Erwachsene und Fr. 3.- per Tag für Kinder an solche
Tuberkulosekranke, die nicht vom Tuberkulose-Rückversicherungsverband
unterstützt werden. »

3. § 28 A II 3: «Bei Unterbringung in privaten Kur- und Heilanstalten,
ausgenommen Lungensanatorien (Ziffer 2) : an Arzt-, Arznei- und
Verpflegungskosten einen Beitrag von Fr. 4. - per Tag fürErwachsene und
Fr. 3.- per Tag für Kinder auf die Dauer von höchstens drei
Monaten, s

Frl. Bärtschi, Jubiläumsplatz 8, Bern, erteilt auf Anfragen bereitwillig
Auskunft.

Zur Beachtung
Die Zentralstelle für Englandplacierung des Schweiz. Vereins der

Freundinnen junger Mädchen in Bern, welche tüchtige Hausangestellte placiert, hat
ihr Bureau nach dem Stadtzentrum verlegt. Ab 1. Juli lautet die Adresse: Marktgasse

44, Tel. 33.072. Sprechstunden: Montag und Mittwoch 14-16 Uhr, Dienstag

und Donnerstag 18 — 20 Uhr, Samstag 9-11 Uhr.

Mitteilungen und Nachrichten
« Heim » Neukirch a. d. Thür. Sommer-Ferienwoche für Männer und Frauen,

Leitung: F r i t z W a r t e n w e i 1 e r. 12.-18.Juli. D e u t s c h 1 a n d u n d F r a n k-
reich im Wandel der Zeiten. Der Vertrag von Locarno und der 7. März 1936.

Das Verhältnis unserer Nachbarn im Westen und im Norden entscheidet über
das Schicksal von Westeuropa. Wir müssen es gründlich kennenlernen.

Kursgeld, einfache Verpflegung und Unterkunft inbegriffen: Fr. 5-6 pro
Tag, Jugendherberge Fr. 4-5.

Auskunft erteilt gerne und Anmeldungen nimmt entgegen Didi Blumer.

Heilpädagogische Seminarwoche. Vom 2.-6. August findet im « Sonnenhof s

in Arlesheim die 4. heilpädagogische Seminarwoche statt, die Interessierten
einen Einblick in die Grundlagen, Erfahrungen und Ergebnisse der Heilpädagogik

auf anthroposophischer Grundlage geben soll. Vorgesehen ist wiederum
ein Kurs über allgemeine Menschenkunde als Grundlage der Heilpädagogik,
die Schilderung einer Reihe typischer Erkrankungen und ihrer Behandlung,
sowie eine eingehende Orientierung über die künstlerische Therapie (Malen,
Musik, Schnitzen, Heileurhythmie. Die Arbeil gliedert sich dieses Jahr um die
Hauptfrage, welche Erfahrungen und Erkenntnisse sich aus der Heilpädagogik
gewinnen lassen für das Verständnis der normalen Entwicklung und dadurch
für ein frühzeitiges Erkennen und Vorbeugen von Erkrankungen.

Kursgeld Fr. 15.- (Ermässigung möglich). Beginn: 2. August, 10.15 Uhr.
Anmeldungen und Anfragen an: «Sonnenhof», Arlesheim.
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